
 
Thüringische Landeszeitung 

Lokalteil Erfurt 
 

05.07.07 
 

Selbst Neptun kommt zum Urboot-Rennen 
 

  
Stotternheim. (tlz) Der Volksmund behauptet seit Generationen, dass viele Wege in die 
italienische Hauptstadt führen. Das lässt sich uneingeschränkt auch auf das alljährliche 
Urboot-Rennen im Strandbad Stotternheim übertragen, denn die Konstruktion der 
teilnehmenden Fahrzeuge lässt die Vermutung zu, dass Wasser wohl doch Balken 
haben muss.  
 
Den Auftakt zum Super Strand-Wochenende am 14. und 15. Juli in Stotternheim gibt 
wieder das Beach-Volleyballturnier. Ab 9 Uhr werden rund 40 Mannschaften in den 
Kategorien Fortgeschrittene und Hobby auf drei Feldern um Titel und Platzierungen 
kämpfen. Mit dabei sind auch Sportlerinnen des SWE-Volley-Teams, die erfolgreich in 
der 2. Bundesliga spielen. Die Sieger des mittlerweile 5. Beachvolleyball-Cups werden 
dann zur Beach-Party geehrt, die ab 20 Uhr direkt am Sandstrand steigt. 
Wer am Samstag auf der Beach-Party das Licht ausmacht, schläft am Sonntag etwas 
länger und verpasst das größte Bootsspektakel des Jahres in und um Erfurt: das 
Urboot-Rennen. Ab 10 Uhr geht Thüringens feuchtfröhlichstes Bootswettrennen in seine 
nächste Runde. 
 
Ur-Kapitäne gesucht 
Zum 14. Ur-Boot-Rennen sind mehr als 25 mehr oder weniger wassertaugliche 
Gefährte bereit zum Auslaufen. Alles beginnt mit dem "Warm up", wie es in 
Rennkreisen heißt. Jetzt können noch kleine Lecks abgedichtet werden, ist noch Zeit 
Proviant an Bord zu nehmen. 15 Uhr ist dann "scharfer" Start und dann hilft nur noch 
die richtige Brise Wind. 
Diesem Wasserspaß und Highlight des Wochenendes geht schon eine lange Tradition 
voraus. Private Baukünstler und Unternehmen mit ihren Mitarbeitern fertigen 
"schwimmende Gebilde", die vor allem lustig anzusehen sein sollen - Werkstoff und 
Bauweise obliegt ganz der Phantasie der Erbauer. Und natürlich sollen die Ur-Boote 
sich nicht in U-Boote verwandeln, sondern haben die Aufgabe, in irgendeiner Weise das 
ferne Ziel zu erreichen... 
Besonders ausgefallene Ideen haben die besten Chancen auf den Titel "Kreativstes 
Boot" und der Crew mit der Textilärmsten Bekleidung winkt mit Sicherheit der Pokal 
"Erotischste Mannschaft". Besucher, die ohne Boot anreisen, finden bei Neptun-Taufen 
und fröhlichen Spielen am, im und unter Wasser Spaß und Unterhaltung. Ganz egal 
welcher Weg die Besucher nach Stotternheim führt, ob mit dem Stadtbus der EVAG ab 
Haltestelle Grubenstraße, ob Auto, Fahrrad oder Bahn - die Badefreuden sind für alle 
Gäste gleich. 
 
 


